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Liebe Leserinnen und Leser, 

leider ziemlich verspätet melde ich mich mit den aktuellsten Neuigkeiten zurück. Schuld für 

die Verspätung ist nicht in erster Linie die turbulente Adventszeit mit ihren vielen 

zeitraubenden Aktionen, sondern der Achorhof selbst mit seinen Belangen. Die Restaurierung 

des Fachwerkhauses steht nun an oberster Stelle der Tagesordnung. Verbunden mit dem 

Warten auf die Ankunft Christi ist auch das Warten auf die Bewilligung einer beträchtlichen 

Fördersumme, die notwendig sein wird, um das morsche Mittelflurhaus zu sanieren. Dafür 

muss der Weg bereitet werden, indem wir Fundraising betreiben und Sponsoren suchen. Mit 

dem bereits vorhandenen und einem neu erstellten Flyer werden wir unsere Kampagne, 

begleitet von mehreren Aktionen, starten. Eine Fundraisingmappe herzustellen ist unser 

nächstes Vorhaben. Briefe an Firmen und öffentliche Stellen verschicken, Telefonate führen, 

persönlich vorsprechen – wie macht man es am besten? Sehr hilfreich sind für uns die Impulse 

von Uta Bolze, der Koordinatorin für Fundraising-Entwicklung in den Pastoralen Räumen. 

Eine erste größere Aktion in diesem Zusammenhang wird unser „Adventsspektakel“ sein, das 

für den 21.12. geplant ist. Neben einem Adventsbasar werden ein Gottesdienst und ein 

Krippenspiel im Freien stattfinden (die Ankündigung steht unten). An einem Infotisch wollen 

wir unser Anliegen kommunizieren und möglichst viele Leute mit ins Boot holen. 

Vor allem werden wir aber der Botschaft Raum geben: Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden 

auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens!      

Eine schöne restliche Adventszeit und gesegnete Weihnachten wünschen Ihnen 

Cornelia und das Achorteam 

     

 



Fortschritte und Erfolge, auf die wir zurückblicken können:  

  

Der ehemalige Pferdestall wurde restauriert (2009-11)  

 

 
Auch der Anbau, genannt Haupthaus, konnte saniert werden (2011).  

 

 

 
Die Scheune bekam ein neues Dach und neue Tore (2019).  

 



 
Ein alter Stall, der eine neue sanitäre Anlage beherbergt (2019).  

 

 
Dank der Förderung durch das Bonifatiuswerk kann das Freigelände erblühen.  

 

 

 
Und nun das Mittelflurhaus! Den Segen erhielt es bereits, um Wohnraum zu werden für viele.  
 



Spenden auch Sie für das außerordentliche Projekt Achorhof und 

die Förderung der Jugendarbeit! 

Da unser Verein vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt ist, können 

Spenden, die Ihnen von uns quittiert werden, steuerlich geltend gemacht werden. 

Unser Spendenkonto: 
Achor e.V. 

 

IBAN: DE87 370 601 93 6005 551 020  BIC: GENODED1PAX (Paxbank)  

Wichtig: Jede Überweisung als Spende, evtl. mit Spendenzweck, muss den Namen des 

Überweisenden und im Verwendungsfeld die vollständige Adresse enthalten, wenn eine 

Spendenbescheinigung erstellt werden soll.  

  


